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Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntegs früd
bonuement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus

Durch die Voſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart excl Beſtellgel d
JnfertlonsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholnugen boher Rabatt
Anzeigen AnnahmeſtellenHanpteExpedition Froße Ulrichſtraße Nr 36

Zweige Trpedition z Zinksgartenſtraße Nr 4
und in ſämmtlichen Filialen
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Halle und den Saalkreis

Telephon No 312

3 Jahrgang

Für die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Inſeratentheil
beide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II
Svprechſtunde 45 Hhr Nachmittags

vruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Weihnachts leider Jagquettes
von 3 W an von 2 Mk an

Bettdecken

von von 1 Mk anund viele andere Artikel wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts M zu fabelhatt billigen Preisen

Handtücher
von 10 Pfg an

Taſchentücher
von 5 Pfg an Alex Michel an

Die neue wirthſchaftliche Jera
Halle 10 December

Der Zolltarif vom Jahre 1879 hat im deutſchen Reiche dem
bisherigen Syſtem des Freihandels ein Ende gemacht Fürſt
Bismarck hat in einer Reichstagsrede gelegentlich einmal ſelbſt
erklärt daß er bis dahin durch die auswärtige Politik dermaßen
mm Anſpruch genommen geweſen ſei daß er ſich wenig oder gar
nicht um die Wirthſchaftspolitik habe bekümmern können ſondern
die Leitung derſelben Vertrauensmännern habe überlaſſen müſſen
Zur Begründung des Zolltarifs von 1879 wurde voruehmlich an
geführt daß er den Schutz der heimiſchen deutſchen Produktion
Induſtrie wie Landwirthſchaft herbeiführen ſolle gegenüber der
übermächtigen fremden Konkurrenz Damit war die Mehrheit des
Reichstages einverſtanden und der neue Zolltarif der hinterher
dann noch verſchiedene Abändernngen erfahren wurde zum Be
ſchluß erhoben Der Zolltarif hat die Erwartungen welche auf
ſeine Wirkſamkeit geſetzt waren auch in keiner Weiſe getäuſcht Es
iſt unbeſtreitbar daß zum Beginn der erſten Jahre des vorigen
Jahrzehnts ein bemerkenswerther Anfſchwung im Handel und
Wandel eintrat der als eine Erlöſung nach den vorangegangenen
ſchlimmen Jahren betrachtet wurde Hat dieſer Aufſchwung ange
halten Jn einzelnen Branchen ja in den meiſten indeſſen nicht
Es lagen doppelte Gründe hierfür vor die ſich faſt zu gleicher
Zeit bemerkbar machten Jm Jnnern traten Störungen wirth
ſchaftlichen und politiſchen Charakters Strikes und politiſche
Senſationsmeldungen ein aber dieſe wären noch überwunden
worden weil von ihnen nicht blos das deutſche Reich ſondern im
gleichen Umfange alle europäiſchen Jnduſtrieſtaaten angegriffen
worden waren keine Jnduſtrie irgend eines Staates hatte alſo vor
einer anderen auch nur das Geringſte voraus Dann kam aber
das Schlimmere Schutz der heimiſchen Arbeit ſchrieben nach und
nach alle Staaten auf die Programme und Fahnen ihrer wirth
ſchaftlichen Politikt die Zölle wurden höher und höher und ſeit
1886 etwa hat die Hauptthätigkeit der fremden Regierungen eigent
lich in nichts Anderem beſtanden als in fortwährenden Zoll Er
höhungen Dieſe Maßnahmen blieben nicht auf die Großſtaaten
beſchränkt was Rußland Frankreich Oeſterreich Ungarn und
Jtalien thaten machten Belgien die Schweiz Spanien Portugal
Rumänien Serbien Schweden und Norwegen c nach Nun hätte
ja jeder Staat ſeine Zölle auf fremde Jndnuſtrieprodukte bis zum
Schwarzwerden erhöhen können wenn die Induſtrie eines jeden
Staates ihre Fabrikate im Jnlande hätte abſetzen können Aber
da ſaß der Hacken Die Jndnſtrien hatten ſich wie das bei
allen aufwärts ſtrebenden Männern ganz natürlich iſt mehr
und mehr ansgedehnt menſchliche und maſchinelle Arbeitskräfte
hatten ſich oft vervierfacht oft ſogar verzehnfacht und wenn dieſe
Arbeitskräfte beſchäftigt das aufgewendete Geld nicht verloren
gehen ſollte dann mußten ſelbſtredend immer neue und neue
Fabrikate hergeſtellt werden Das Jnland konnte dieſe Maſſen
Artikel der großgewordenen Jnduſtrie unmöglich anfnehmen es
wurde die Jnduſtrie immer mehr auf den Abſatz in fremden
Ländern angewieſen War dies lange ohne Schwierigkeiten be
ſonders da vor ſich gegangen wo ſich nur eine wenig entwickelte
eigene Jnduſtrie befand ſo wurde es doch anders als ſich überall
mehr und mehr eine lebensfähige Jnduſtrie heranbildete als nun
auch die fremden Regierungen an den Schutz derſelben dachten
e

Mehrheit welche den Zolltarif von 1879 ſchuf noch heute vor

Die deutſche Jnduſtrie hat in den letzten Jahren gemerkt was es
heißt wenn der ansländiſche Markt mehr und mehr abgeſperrt
wird und die von allen Seiten laut werdenden Klagen zeugen von
der Empfindlichkeit der nen geſchaffenen Zwangslage Daß eine
Aenderung eintreten mußte war einleuchtend wenn nicht
Bankerott über Bankerott erfolgen hunderttauſende von Arbeitern
brodlos Millionen und aber Millionen aufgewendeten Kapitals
verloren gehen ſollten

Dieſe Gefahr lag näher als gemeinhin angenommen wird
Deutſchland erblickte nach allen Seiten Zolltarife welche für ſeine
Induſtrie jede lohnende Arbeit unmöglich machten und ſchon
ſtanden neue und gefährliche Verſchärfungen für die wenigen Ge
biete in ſichere Ausſicht wo noch ein leidlicher Abſatz unſerer Pro
dukte ermöglicht war Es iſt bekannt welche ungemein ſchweren
Verluſte ſdie deutſchen Jnduſtriellen durch den neuen nordamerikaniſchen

Zolltarif erlitten haben und ſo wäre es weiter und weiter ge
gangen Schlag auf Schlag bis zum allgemeinen Kehraus Darum
ſind jetzt die neuen Handelsverträge vereinbart deren Grundprinzip
es iſt vom Schutzzoll aufrecht zu erhalten was möglich aber
fallen zu laſſen was über lang oder kurz fallen muß Ohne die
Ermäßigung des RNoggen und Weizenzolles von 5 auf 3 Mark
pro Doppelcentner waren die neuen Verträge nicht zu haben es
iſt begreiflich wenn die Landwirthſchaft am alten Satze feſthalten
möchte aber auch ſie muß ſich fragen ob es nicht vorzuziehen iſt
eine mäßige Aenderung anzunehmen als abzuwarten bis in abſeh
barer Zeit Alles zuſammenbricht Ein allgemeiner Nothſtand in der
Jnduſtrie hätte naturgemäß den Verbrauch an landwirthſchaftlichen
Produkten ganz erheblich eingeſchränkt und man kann ſich ſelbſt ans
rechnen wie ſich dann die Kornpreiſe geſtellt haben würden Die neue
wirthſchaftliche Aera beginnt zu dem nicht mit Peter und Jubi
liren ſondern in recht ernſten Zeiten und der Ausgleich zwiſchen
früher und heute wird aller Wahrſcheinlichkeit nach ein ſtiller ge
räuſchloſer werden Für zwölf Jahre binden die neuen Zollſätze
das wirthſchaftliche Leben und den Verkehr zwiſchen den vertrag
ſchließenden Staaten innerhalb dieſer Zeit iſt nicht daran zu
rütteln kann ſich jeder Gewerbtreibende jeder Landwirth darnach
einrichten und darauf verlaſſen Es iſt dieſe Sicherheit unbedingt
einem Zuſtande vorzuziehen der Niemandem eine Garantie für

n Sedeihen für das Gelingen ſeiner wirthſchaftlichen Arbeit
etet

Den einzelnen Bundesſtaaten des deutſchen Reiches wird es
vorbehalten bleiben müſſen ihre Agrargeſetzgebung genau zu
prüfen und hier zu ändern was nicht mehr zeitgemäß iſt Es
wird da ſicher Manches gefunden werden was heutigen Verhält
niſſen und beſonders denen die da kommen werden nicht ganz
entſpricht Es wird keine lange Zeit dazu gehören und keine be
ſonderen Schwierigkeiten verurſachen hier Reformen zu ſchaffen
Jm deutſchen Reichstage wird man ja doch die neuen Handels
verträge einer ſehr genauen Prüfung unterziehen und bei dieſer
Gelegenheit können ſchon Gedanken welche ſich in der erwähnten
Richtung bewegen vorgebracht werden Daß es hierbei kein
Ueberskniebrechen giebt iſt ſelbſtredend Jm Reichstage iſt dieſelbe

handen Es liegt alſo ganz bei den Vertretern der einzelnen An
ſchanungen für dieſelben zu wirken Aber eine alte Lehre ermahnut
das Nothwendige lieber freiwillig als gezwungen zu thuen und
heute können wir noch an der Spitze der neuen Handelsvereinigung
in Europa marſchiren während wir ſpäter nachtrotteln würden
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 December Hofnachrichten Heute Vor
mittag arbeitete der Kaiſer zunächſt mit dem Chef des Civil
Kabinets und nahm hierauf einen längeren Vortrag des Kultus
miniſters Grafen v Zedlitz Trützſchler entgegen Mittags ertheilte
der Kaiſer dem hieſigen türkiſchen Botſchafter Tewſin Paſcha die
nachgeſuchte Andienz Am ſpäteren Nachmittage gedachte das
Kaiſerpaar mit der nächſten Umgebung zu mehrſtündigem Aufent
halte nach Berlin zu kommen Morgen Nachmittag wird ſich
der Kaiſer nach Neugattersleben begeben woſelbſt die Anknuft
Abends gegen 6 Uhr erfolgen dürfte Am Freitag wird der Kaiſer
an den dortigen großen Jagden theilnehmen und Abends gegen
halb zehn Uhr wieder abreiſen um nach dem Neuen Palais zurück
zukehren

An dem geſtrigen letzten parlamentariſchen
Diner bei dem Reichskanzler nahmen die Miniſter Herr
furth v Schelling und v Berlepſch die Unterſtaatsſekretäre
Aſchenborn und v Weyrauch Abgeordnete aller politiſchen Parteien

mit Ausnahme der Sozialdemokraten und der Profeſſor Dr Del
brück Theil

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat
heute Vormittag zuſammen um ſich über die Behandlung der
Handelsverträge ſchlüſſig zu machen Wie verlautet iſt man
übereingekommen von einer Ueberweiſung an eine Kom
miſſion Abſtand zu nehmen damit die Verträge jedenfalls
uoch vor Weihnachten zur Erledigung kommen Die Handelsver

Fträge ſollen bereits morgen zur erſten Leſung auf die Tagesordnung

geſetzt werden Die Fraktionen haben heute ſämmtlich Sitzungen
anberaumt um die Redner für die erſte Berathung zu deſigniren

Ueber die Handelsverträge und deren Behand
lung im Reichstage laſſen ſich die Hamb Nachr wie folgt
vernehmen Eine Ueberſtürzung ſei um ſo mehr zu vermeiden als
die Verträge welche die Bedingungen für das Erwerbsleben eines
Volkes von 50 Millionen erheblich modificiren das Werk verhält
nißmäßig weniger Männer ſind über deren Qualification hierzu
wenig bekannt iſt Die Regierungen könnten leichter eine Ver
längerung des status quo um Monate herbeiführen als daß der
Reichstag ohne ausreichende Vorprüfung die Vorlage en bloc au
nehmen kann Wie wichtig die Vorlage iſt ergebe der Paſſus
der Denkſchrift der klar ausſpreche daß es ſich um ein prinzipielles
Verlaſſen der auf den Schutz der nationalen Arbeit gerichteten
im Jahre 1879 inaugnurirten Wirthſchaftspolitik handelt

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Wahlprüfungskom miſſion ſtellte heute die ſchriftlichen Be
richte über die Wahlen der Abgg v Oertzen Scipio und
Merbach feſt und beſchloß ferner beim Pleunm die Gültig
keitserklärnug betreffs der Wahlen des Abg Grafen von
Saldern Ahlimb Potsdam 3 und des Abg Adt 4 Pfalz
nationalliberal zu beantragen Die Petitionskommiſſion
beſchloß heute zu beantragen der Reichstag möge die Geſuche auf
Rückzahlung von Verbrauchsabgabe für Sprit und die
Verbrauchsabgabe für freie Herſtellung von Branntwein dem
Reichskanzler zur Berückſichtigung überweiſen Die Petition betr
Ausfuhr bezw Niederlegung von Zucker mit dem Anſpruch auf

e

5pät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

37 FortſetzungEs muß hier konſtatirt werden daß der brave Schreiber
ohne Skrupel alle Frauen der Erde geopfert hätte um
ſeinem Aktenbuch einige weitere Notizen beizufügen den
kleinen Bazouges zu beſchämen und ihm zu beweiſen daß
ſein Meiſterſtück dem er die Präſidentſchaft verdaukte nur
Täuſchung und Betrug geweſen

Und hat Jhnen die Baronin Raynaud noch geſchrieben
nahm der Hauptmann das Geſpräch wieder auf

Anfangs häufig natürlich nur im Geheimen Die
Briefe klangen ſehr traurig und kummervoll Dann wurden
ſie ſeltner und hörten endlich ganz auf Nur zu Neujahr
ſandte ſie eine Karte mit dem bedeutſamen Wort Erin
nerung

Auch dieſes Jahr
Genau wie früher
Jſt das Alles Haben Sie uns nichts weiter mitzu

theilen Besnou
Es iſt Alles was ich weiß
Gut Wir danken Jhnen Und beide Brüder

drückten dem ehrlichen Schreiber warm die Hand
Als ſie ihren Gaſt verabſchiedet hatten und allein waren

fragte Ceſar Nun Jean was denkſt Du davon
Ein Freudenſtrahl glitt über die Züge des Grafen
Jch denke ſagte er daß man glücklich iſt wenn man

ſolche Freunde hat wie dieſer iſt daß Helene nicht ſchuldig
iſt wie Du es denkſt daß ich Dir den Beweis zu liefern
hoffe und daß der Himmel uns jetzt wohl beiſtehen dürfte

V

Der blinde Bettler
Paris iſt eine Stadt in der ſich Alles vereinigt wo

jede Menſchenklaſſe vertreten iſt und jede ihr eigenthüm
liches Gepräge hat Ganz beſonders gilt dies von den
Pariſer Bettlern deren Welt ein bodenloſer Abgrund iſt
und jeder Beſchreibung ſpottet Wenn man nur ſuchen wollte
man könnte die ſonderbarſten Erſcheinungen an ihnen be
obachten Krüppel die ihre Glieder wer weiß wie verbergen
und des Nachts mit den Kaninchen um die Wette laufen
und Blinde die nie das Augenlicht verloren haben Der
mitleidige Vorübergehende der ſolch einem Bettler zwei Sous
zuwirft weiß nicht ob dieſer arme Teufel nicht etwa 50,000
Franken und einen Haufen Staatspapiere in ſeinem Stroh
ſack verborgen hat Jch ſelbſt kannte einen Buckligen der
mit ſeinem Handwerk 100,000 Franken verdient hatte wahr
lich ein einträgliches Gewerbe

An einem ſchönen ſonnendurchflutheten Maimorgen be
merkten die Paſſanten der Avenue Gabriel einen blinden
Bettler der ſich am Parkgitter des Palais Raynaud nieder
gelaſſen hatte Der Platz den er ſich ausgeſucht war ſehr
günſtig gelegen denn die Leute die hier vorübergingen ge
hörten nicht zu den Armen und man ſah in dieſem Viertel
u Millionäre des ausländiſchen Adels und der Finanz
welt

Die Kleidung des Bettlers wenngleich ſehr ärmlich ge
flickt und abgetragen war doch von großer Sauberkeit und
die Hand welche die Leine des ſchneeweißen Pudels hielt
erſchien trotz ihrer gebräunten Farbe durchaus wohlgepflegt

Es war ſchwer das Alter dieſes Mannes zu beſtimmen
der unzweifelhaft zu den verſchämten Armen gehörte Der
große Hut war tief in s Geſicht gedrückt und der Kragen
des Rockes trotz der faſt ſommerlichen Wärme in die Höhe

und das Geſicht mit den geſchloſſenen Augen war zum größten
Theil durch einen dichten Bart verdeckt

Eine auf ſeiner Bruſt befeſtigte Tafel erzählte in wenig
Worten ſeine Leidensgeſchichte Ein bei einer Keſſel
exploſion verunglückter Heizer Niemand hatte ihn vorher
in dieſem Viertel geſehen aber die Poliziſten die in der
Nähe auf und abgingen ließen ihn unbehelligt weil er ſich
8 verhielt und den Vorübergehenden nicht im Wege
tand

Unbeweglich und anſcheinend gleichgültig ſaß der Blinde
da doch ſobald die Straße leer war und er ſich unbeachtet
glaubte wandte er den Kopf nach dem Park und lauſchte
angeſtrengt auf jedes Geräuſch

War dieſer Bettler wirklich blind Man hätte daran
zweifeln können wenn man ſah mit welcher Beharrlich
keit er unter den geſchloſſenen Lidern hervor in das
Jnnere des prächtigen Gartens ſpähte der einem Paradieſe
gig allerdings mit verbotenem Eingang An dem

itter beginnend führte eine breite ſchattige Allee nach dem
Hauſe hin deſſen graue Sandſteinfaçade durch die grünen
Büſche ſchimmerte

Nach der Avenue Gabriel zu befand ſich eine Terraſſe
welche durch das mit dichtem Ephen umrankte Gitter den
Blicken der Neugierigen entzogen wurde Sie war von
einem reichen Blumenflor umgeben ſchöne Marmorſtatuen
erhoben ſich zwiſchen ſchattigem Buſchwerk und lauſchige
Plätzchen luden zur Ruhe ein

Der Bettler durchforſchte den Park trotz ſeiner blinden
Augen mit ſolchem Eifer daß es augenſcheinlich war er
habe ſich nur an jenes Gitter geſtellt um auszuknundſchaften
und benntze die Armuth nur als Deckmantel

Zwei Stunden ſtand er bereits vergeblich auf ſeinem
Poſten als plötzlich am Eingang der Allee eine junge

geſchlagen Den Kopf hielt der Blinde zur Erde geneigt
ſchlanke Fran ſichtbar wurde welche ein kleines Mädchen
von ungefähr neun Jahren an der Hand führte
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Gewährung des früheren höheren Steuervergütuny
geſetzes wurde dem Reichskanzler zur Erwägung überwiesen

Fürſt Bismarch hat wie die Poſt hört noch am
vergangenen Freitag erklärt er werde zur erſten Leſung der Han
delsverträge nicht im Reichstage erſcheinen

Vön Seiten einer großen Anzahl von Häun
delskammern wird wie verlaitet eine Eingäbe an die
preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe des Juünern ſowie
an den Finanzminiſter vorbereitet in welcher auf einen Wider
ſpruch in dem neuen Einkommenſtenergeſetz hingewieſen
wird Während nämlich die ſtrengſte Geheimhaltung der abzu
gebenden Steuererklärung vorgeſchrieben iſt iſt aus der Offen
legung der Wähler und Stenerliſten namentlich der Kommunal
ſteuerliſten die in vielen preußiſchen Städten vorgeſchrieben iſt
auf die Einkommenſteuer und von dieſer auf das Einkommen
ſelbſt zu ſchließen Ein ſolcher genauer Einblick in die wirthſchaft
lichen Verhältniſſe der Handel und Gewerbetreibenden iſt geeignet
letztere in ihren Kreditbeziehungen zu ſchädigen Man wünſcht
einen Ausgleich dieſes Widerſpruchs durch eine Jnterimsverfügung
r der preußiſche Landtag ſich mit der Augelegenheit beſchäftigen
ann

Das Schullaſtengeſetz in Preußen erleichtert die
Errichtung ſelbſtändiger Schulen in kleineren Orten dadurch daß
für den einzigen Lehrer ein Staatsbeitrag von 500 Mark gezahlt
wird Die Folgen machen ſich in den verſchiedenen Bezirken be
merkbar Abgelegene Ortſchaften mit geringer Kinderzahl dringen
auf Errichtung eigener Schulen Die Schulbehörde ſteht dieſen
Beſtrebungen ſympathiſch gegenüber Leider läßt der Lehrermangel
eine Eröffnung neuer Schulen nur in beſchränktem Umfange zu

Die Drucklegung der neuen Lehrpläne der Lehr
aufgaben und der h ſind der Nordd Allg Ztg
zufolge im beſten Zuge Die Veröffentlichung erfolgt ſobald die
königl Ermächtigung eingeholt ſein wird

Ueber praktiſche Unzuträglichkeiten beim
Alters und Jnvalidenverſicherungs Geſetz laufen aus
den betheiligten Kreiſen jetzt immer zahlreichere und driugendere
Klagen ein Es ſcheint doch als ob eine Reform der heute etwas
gar zu komplizirten Beſtimmungen und verwickelten Vorſchriften
nicht lange mehr hinausgeſchoben werden kann

Getreide in großen Mengen befindet ſich gegen
wärtig in den deutſchen Tranſitlagern Dasſelbe ſoll nach
Ermäßigung der Zollſätze infolge der neuen Handelsver
träge am 1 Februar zu den ermäßigten Beträgen ver
zollt werden Wie die Frſ Ztg von zuverläſſiger Seite er
fährt werden die ermäßigten Beträge auf alles Getreide dieſer
Art alſo auch auf ruſſiſches und rumäniſches Anwendung

e Ein beſonderes Geſetz wird zu dieſem Zwecke erlaſſen
werden

Der einzige Schutz gegen Trichinoſe iſt ein
Leitartikel der Frankf Ztg betitelt Das Blatt ſchreibt darin
Jnfolge der Bemerkungen des Staatsſekretärs von Boetticher im
Haushaltsausſchuſſe des Reichstags habe ſie ihren Gewährsmaunn
für die Ungefährlichkeit des amerikaniſchen Schweiüe
fleiſches veranlaßt ſeine Anonymität zu lüften Der Gewährs
mann ſei Profeſſor Dr Karl Fraenkel in Marburg früher in
Königsberg der Herausgeber der Hhygieuniſchen Rundſchau Jn
dem Leitartikel ſelbſt führt Profeſſor Fraenkel weiter aus
amerikaniſches Schweinefleiſch ſei ungefährlich und unſchädlich
weil ſelbſt wenn es trichinös ſei die Trichinen bei der Ankunft
in Deutſchland nicht mehr lebens und wirkungsfähig ſeien der
einzig wirkſame Schutz gegen Trichinen ſei der Verzicht auf den
Genuß ungekochten Fleiſches

Durch Kabinetsordre vom 16 v M iſt dem be
kannten Großinduſtriellen und Reichstagsabgeordneten Frhrn von
Stumm geſtattet worden ſich in Zukunft Freiherr v Stumm
Halberg zu nennen Halberg iſt ein Rittergut im Kreiſe Saar
brücken das Herr v Stumm erworben hat und auf dem er ſeit
Jahren meiſt wohnt Vor einiger Zeit verlautete daß er damit
beſchäftigt ſei ein Fideikommiß zu errichten Die Namens
erweiterung läßt darauf ſchließen daß er dieſe Abſicht mittlerweile
ausgeführt hat Der Geh Kommerzienrath Stumm wurde 1888
von Kaiſer Friedrich mit dem Freiherrntitel ausgezeichnet gleich
zeitig erhielten auch ſeine beiden Brüder dieſen Titel

Das Kreuzergeſchwader wird die chileniſchen Ge
wäſſer demnächſt verlaſſen und um Kap Horn zunächſt nach den
braſilianiſchen Gewäſſern gehen Als weitere Ziele für
das Kreuzergeſchwader werden Oſtafrika und in weiterer Folge
Oſtaſien bezeichnet

An Stelle des unlängſt in Bagamoyo ver
ſtorbenen Jngenieurs Hochſtetter ſoll angeblich Liente
nant z S Sprink die Führung der Expedition übernehmen
deren Aufgabe in der Unterſuchung der Tiefenverhältniſſe des
Viktoria Nyanza beſteht

Die bereits gemeldete Ernennung des Paſtors
Vieregge in Bonn zum Nachfolger Stöckers in der

ä

Der Blinde legte die Hand auf ſein Herz als wolle er
deſſen heftiges Pochen erſticken ſeine Augenlider zuckten und
zwei ſchwere Thränen rollten langſam über ſeine gebräunten
Wangen Ein Schauer durchzitterte ſeinen ganzen Körper
und er mußte ſich gewaltſam aufraffen um bei der An
näherung zweier Spaziergänger den Kopf uach ihnen zu
wenden um mit kläglicher Stimme zu murmeln Ein armer
Blinder bittet um eine milde Gabe

Die beiden Herren welche eine ziemlich laute Unterhaltung
führten beachteten den Bettler nicht ſondern ſchritten weiter
während der jüngere von ihnen zu ſeinem Begleiter einem
großen mageren Mann ſagte Dieſer Cabirol beunruhigt
mich er iſt unerſättlich

Der Andere antwortete nur

weiſen tDer Blinde zuckte beim Klang dieſer Stimme zuſammien
als habe er einen Schlag erhalten er erkannte den Sprecher

Fulgence Gaillard Ja der war es und ſein Gefährte
hatte den Namen Cabirol ausgeſprochen ſie ſtanden alſo
mit dieſem Menſchen noch in Beziehung und Gaillard folgend
mußte ſich auch die Spur Cabirol s finden laſſen

Dieſe Gedanken durchzuckten das Hirn des Blinden
während er den beiden Männern nachſah dann aber wandte
er ſeine Aufmerkſamkeit wieder dem Garten zu

Die junge Frau die er vorhin bemerkt war langſam
die weißen Marmorſtufen der Freitreppe e und
hatte den Weg nach einem kleinen Gehölz eingeſchlagen das
ſich jenſeits einer großen blumenbeſäten Wieſe hinzog Von
Zeit zu Zeit ſchimmerte ihr helles Gewand durch die
Rhododendron und Azalienbüſche und dann zuckte der Bettler
jedes Mal zuſammen Er hatte ſeine Umgebung völlig ver
geſſen athemlos mit klopfendem Herzen ſtand er da wie ein
Jäger auf dem Anſtand der ſich fragt ob das Reh das er
vor ſich ſieht entfliehen oder in den Bereich ſeiner Waffe
kommen wird

Man wird ihn zurecht

Stelle als zweiter Hof und Domprediger in Berlin wird vom
Reichsanzeiger beſtätigt

Der Leiter der Berliner Büchdruckerbewegung
Döblin hät ſich nach London begebeti im dort im Gewerkſchafts
rath Stimmung für den Ausſtand in Berlin zu machen

Braunſchweig 9 December Der Regeüt Prinz
Albrecht iſt mit ſeiner Begleitung in der ſich auch Genkräl
v Winterfeldt ans Hannover befindet mit dem Blitzzug heute
Vormittäg nach Liſſabon gexeiſt behnfs Vertretung des deutſchen
Kaiſers bei der Beiſetzung Don Pedros von Braiſilien

Schwerin 9 December Die miecklenburgiſche Reſidenz
rüſtet ſich um den Kaiſer der am nächſten Sonntag die Größ
herzogin Mutter Alexandrine beſüchen wird zu empfangen
Die Ankunft von Remplin erfolgt gegen 6 Uhr Abends und es
iſt eine Jllumination der Straßen welche der Kaiſer paſſiren
wird in Ausſicht genommen

Barmen 9 December Heute Vormittag fand hier eine
gemeinſame Sitzung der Elberfelder und Barmer
Handelskammer ſtatt um im Beiſein des Geh Regierungs
rathes Wermuth über die Beſchickung der Weltansſtellung in
Chicago zu verhandeln Es wurde die Einſetzung einer aus
Vertretern von flinf Jnduſtriebranchen beſtehenden Kommiſſion
beſchloſſen welche darüber befinden ſoll ob und wie die Aus
ſtellung beſchickt werden ſoll

Breslau 9 December Hente iſt eine große Zahl ſtriken
der Buchdruckergehilfen zur Arbeit zurückgekehrt einzelne
Druckereien ſind voll beſetzt die Zahl der noch Ausſtändigen belänft
ſich auf etwa 250 ſeitens der Prinzipale iſt keinerlei Bewilligung
gemacht worden der Obmänn der Gehilfenſchaft wird ſich am
14 ds wegen Bedrohunng vor Gericht zu veräntworten häben

Karlsruhe 9 December Der Anträg Muſer die
Kämmer möge die Regierung erſuchen im Bundesräth für Oeffent
lichkeit und Mündlichkeit des Militärſtrafverfahrens ein
zutreten würde einſtimmig angenommen Staatsminiſter Turban
ſhrene den hohen Werth des öffentlichen und mündlichen Ver
ahrens an

Stuttgart 9 December Stäätsräth von Gaertner
vormals Leibarzt des Königs Kärl iſt heute im Alter von
69 Jahren hier geſtorben Der Verewigte war als ein hervor
ragender Arzt bekannt

Oeſterreich Ungarn
Wien 9 December Guten Vernehmen nach ſind die

Meldungen von der bereits erfolgten Unterzeichnung des Hän
dels Vertrages zwiſchen Oeſterreich Ungarn und der Schweiz
verfrüht Dieſelbe gilt jedoch als nahe bevorſtehend Die Vor
legung der Motivenberichte zu den Handelsverträgen wird morgen
erwarket

Das hieſige Autiſemitenblatt das einzige Blatt das
gegen die Verträge iſt ſchreibt Die Vortheile der dentſchen
Zugeſtändniſſe werden nur die ungariſchen Juden einſäcken

Das Auswärtige Amt lud die ſerbiſche Regierung zur
Aufnahme von Vertragsverhandlungen ein Die ſerbiſche
Kommiſſion trifft ſchon nächſter Tage in Wien ein Deutſche
Kommiſſare nehmen an den Verhandlungen nicht Teil

Budapeſt 9 December Die geſamutte Preſſe begrüßt mit
Jrehnr die Handelsverträge da ſie den erſten Schritt zur

reiheit des Handelsverkehres bilden Die Oppoſitionspreſſe drückt
ihre Frende darüber aus daß nun die deutſche mit der öſter
reichiſchen und ungariſchen Jnduſtrie konkurriren werde was für
Ungarn nur von Vortheil iſt

FJtalien
Rom 9 December Von ſämmtlichen Blättern widmete

bisher unr die Tribung den Handels verträgen eine kurze
Beſprechung Das Blatt lobt zunächſt die leitende Jdee der beiden
Verträge Die im Vertrage mit Deutſchland für die wichtigſten
Landesprodukte Jtaliens erzielten Vortheile ſeien offenkundig
namentlich was den Wein betrifft werden dieſe in den italieniſchen
Südprovinzen ſofort dentlich geſpürt werden während die Herab
ſetzung der italieniſchen Jndnſtriezölle beſonders bezüglich der Ge
webe die Entwicklung der italieniſchen Jnduſtrie keineswegs ge
fährden könne Auch die geſtrige Abendpreſſe enthielt ſich aus
nahmslos jeder Kommentare zu den Verträgen immerhin herrſcht
in den politiſchen Kreiſen lebhafte Befriedigung über den
Vertrag mit Deutſchland während der Vertrag mit Oeſter
reich etwas weniger Beifall zu finden ſcheint die Finanzkreiſe be
wahren bis auf weiteres Schweigen

Der Mailänder Corriere della Sera bringt die bemerkens
werthe Nachricht Nuntius Agliardi habe ſeine Demiſſion er
Seten weil kein deutſcher Biſchof den Kardinalshut erhalte Sein
Nachfolger wäre Spolverini der Exunntius in Braſilien

Frankreich
Paris 9 December Der Abſchlutßz der Zollverträge

des Dreibundes erregt hier eine lebhafte Bewegung und er
a e
Seine Ungewißheit ſollte nicht lange währen
Die junge Frau erſchien jetzt wieder am Ausgang des

Gehölzes und kam geraden Weges auf ihn zu aber mit
müdem ſchleppendem Gang Jhr ſanftes Geſicht zeigte eine
tiefe Schwermuth die ſich deutlich in den matten Augen
den Falten der Stirn der blaſſen Geſichtsfarbe ausprägte
Und dennoch war ſie noch immer wunderbar ſchön vielleicht
begehrenswerther als zu der Zeit da ſie noch Helene von
Mareilles hieß

Aber ſie ſchien eine Andere zu ſein nicht mehr die leb
hafte blühende Provinzbewohnerin ſondern die ermüdete
der Welt und der Vergnügungen überdrüſſige Pariſerin

Vielleicht war es auch noch etwas Anderes als nur Er
müdung was aus ihrer ſchlaffen niedergeſchlagenen Haltung
ſprach Kummer Gewiſſensbiſſe wer konnte es wiſſen

Je näher die Dame kam je erregter wurde der Blinde
trotzdem er unbeweglich ſtand und die Augen geſchloſſen hielt
Nun trennte ſie nur noch das epheuumrankte Gitter die
Baronin Raynaud denn ſie war es blieb ſtehen und
ſchaute mit müden traurigen Blicken nach den frühlings
grünen Bäumen der Champs Elyſées hinüber Sie hatte
wohl keine Ahnung von der Nähe des armen Bettlers der
jenſeits des Gitters das Geſicht in den Ephen gedrückt
niedergeſunken war Sich auf einen der Gartenſtühle nieder
laſſend zog ſie das kleine Mädchen an ſich und bedeckte das

lange ehe des Kindes mit zärtlichen Küſſen
Wie ſie ihm gleicht murmelte ſie und das Köpfchen

der Kleinen zu ſich wendend ſagte ſie mit ſanfter Stimme
Jetzt ſind wir allein Gabriele nun laß uns von

Deinem unglücklichen Vater ſprechen Haſt Du heute Morgen
für ihn gebetet

Das Kind erhob die großen ſchönen Augen zu dem
Geſicht der Mutter und erwiderte ernſt Ja Mama

Du mußt alle Tage an ihn denken mein Liebling und
wenn man Dir ſpäter ſagen wird Dein Vater war ein Ver

e M

muthigt die Freihandelspartei während die Schutzzoll Koalition
von einer Spaltung bedroht erſcheint Heute beräth der Zollaus
ſchuß der Kammer den Geſetzentwurf der die Regierung ermächtigen
ſoll den Staaten welche bisher Tarifverträge mit Frankreich
hatten den Mindeſttarif zu ändern Das Siécle vberläugt daß
der Ausſchuß die Regierüng über die Tragweite der Händels
Koalition Mittelenropas höre Dieſe Koalition umfaäſſe 200 Pro
duzenten ünd Konſümenten und ſei gegen den Protektionismus
Aierikas Frankreichs nud Rußlands gerichtet Deutſchländ ent
läſte die fremden Ackerbänerzeugniſſe um ſeinen gewerblichen
Arbeitern ein billiges Leben zu ſichern deren Prodnkte billig aus
zuführen und ſeinen Abſätz zu erleichtern Frankreich thue genan
das Gegentheil Der Einfluß Deutſchlands werde durch dieſe
Gruppirnng offenbar befeſtigt Das franzöſiſche Parlament ſcheine
dieſe Lage nicht einmal zu fühlen

Die Leichenfeier für den früheren Kaiſer von Braſilien
Dom Pedro hat unter Leitung des Erzbiſchofs und Euntfaltung

roßer Pracht bei ſehr zahlreicher Betheiligung in der Madeleine
irche ſtattgefunden Die militäriſchen Ehren wurden durch ſieben

Jnfanteriebataillone ein Küräſſier Regiment und eine Batterie
Artillerie erwieſen

Die Regierung ordnete die Gehaltsſperre für zwölf
Pfarrer an welche in ihrer letzten Sonntagspredigt den Prozeß
des Erzbiſchofs von Aix behandelten

Großbritannien
London 9 December Die Trädes Ukibns von ganz

England beſchlöoſſen die deutſchen Setzer zu ünterſtützen Die
dentſchen Strikenden wurden aufgefordert zu dem am Sontag
ſtattfindenden Maſſenmeeting der Gewerkſchäften Delegirte zu
entſenden

Nußland
Petersburg 9 December Geſtern fand im Winterpalais

das Georgsritterfeſt ſtatt Das ſonſt übliche Feſtmähl
für die Ordensritter unterblieb da die für Hoffeſtlichkeiten
ausgeworfenen Summen den Nothleidenden in den durch die
Mißernte heimgeſuchten Gegenden zu Gute kommen ſolle Bei
dem Empfang der Gedrgsritter machte der t auffallend viele
Aeußerungen über die politiſche Lage Europas er erklärte
dabei den Frieden für vollkommen geſichert

Das Kriegsminiſterium erklärt amtlich alle neueren
Nachrichten über ruſſiſche Truppenverlegüngen gegen die
Weſtgreuze für falſch

Warſchau 9 December Eine behördliche Kommiſſion
bereiſt gegenwärtig Congreßpolen und nimmt die Vorräthe an
Feldfrüchten bei den Gutsbeſitzein auf Sie hat Letzteren
änbeföhlen eine beſtimmte Menge Getreide und Kartoffeln für die
nothleidenden ruſſiſchen Gouvernenents gegen angebliche ſpätere
Bezahlung zu lieferit

Orient
Bukareſt 9 December Jn hieſigen Hofkreiſen ver

lautet der Beſuch des deutſchen Kaiſers hierſelbſt werde im
März ſtättfinden Prinz Heinrich und drei andere Prinzen von
Hohenzollern werden den Kaiſer begleiten Auf der Reiſe werde
der Kaiſer einen eintägigen Aufenthalt in Büdapeſt nehmen wo
ſelbſt er der Gaſt des Kaiſers Franz Joſeph ſein werde

Sofig 9 December Der hieſige Mitarbeiter der Agence
Havas wurde geſtern Abend verhaftet

Die Nachrichten auswärtiger Blätter über Verhaftungen
und Hausſuchungen in Angelegenheit Beltſchews ſowie die
Meldung der Unterſuchungsrichter hätte Frauen verhaftet die eine
Denkſchrift bei den diplomatiſchen Vertretern überreicht hätten um
über das Vorgehen der bulgariſchen Regierung ſich zu beſchweren
und ſie aufgefordert ein de Juhalt der Deutkſchrift für falſch er
klärendes Schriftſtück zu unterzeichnen wird von der Agence bal
canique für falſch erklärt

Amerika
Waſhington 9 December Die dem Kongreß vom

Präſidenten Harriſon zugegangene Botſchaft weiſt auf die
bereits abgeſchloſſenen Reziprozitätsverträge hin und ſpricht die

offnung aus daß noch vor dem Ende des Jahres weiter ähn
liche Verträge zum Abſchluß gelangen würden Hocherfrenlich ſei
daß Dentſchland Dänemark Jtalien OeſterreichUngarn undFrankreich für die Einfuhr von amerikaniſchem Schweineſteſſch und

von Schweinefleiſch Produkten ſofern ſie der Jnſpektion der Be
hörden unterliegen ihre Häfen wieder geöffnet hätten Anlangendden Bürgerkrieg in Chile zu deſſen Beilegung die Unions Regie

rung ihre guten Dienſte angeboten habe hätten die Beamten der
Union die Weiſung gehabt die größte Unparteilichkeit zu beobachten
und jede Einmiſchung zu vermeiden Die Botſchaft bedauert die
im Oktober d J in Valparaiſo gegen eine Anzahl Matroſen des
amerikaniſchen Kreuzers Baltimore ſtattgehabten Ausſchreitungen
Was die Unruhen in China anlange ſo beſtehe die Unions Regie

brecher ſo hebe kühn den Kopf in die Höhe und antworte
Er war ein Märtyrer

Ueber das Geſicht des Bettlers rannen heiße Thränen
er litt namenloſe Qual und die widerſtreitendſten Gefühle
bewegten ſeine Seele Er zitterte vor Entrüſtung bei dem
Gedanken daß die ſchöne bezaubernde Frau ſein Weib ewar
und doch einem Andern gehörte der der Urheber ſeines
Elends ſeiner Schande und ſeiner Verbannung daß dieſer
ihm Alles genommen hatte und ihn zwaug im eignen Vater
lande wie ein aus der Reihe der Lebendigen Geſtrichener zu
leben Und dann erbebte er unter der Macht der nen
hervorbrechenden Liebe zu dieſer Frau deren Herz er einſt
beſeſſen der er zürute wegen ihres Verrathes ihres ge
in Tebt Schwures und die er doch ſo heiß ſo leidenſchaft
ich liebte

Er hätte aufſchreien mögen das Kind an ſich reißen und
ihm zurufen O komm hier iſt Dein Vater von dem Du
geſprochen er hört Dich er ſieht Dich

Aber er bezwang ſich gewaltſam indem er zu ſich ſagte
Nein noch iſt es nicht Zeit
Ans der Ferne ertönte eine Glocke Die Baronin erhob

ſich nachdem ſie die Kleine noch einmal mit leidenſchaftlicher
Zärtlichkeit in die Arme geſchloſſen und ihr zugeflüſtert
hatte Sprich mit Niemand darüber Gabriele hörſt Du
Das iſt unſer Geheimniß ganz allein

Fortſetzung folgt

Inſerate
größeren Umfangs bitten wir im Intereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt
ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben
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Nr 290 Freitag,VvVVSGSSCG SSSGSGR C79 9 erung daräſtf daß die chineſiſche Regierung die bisherigen Schntz
und Sträfmaßregeln aufrecht halte

Die politiſche Lage im Staate Rio de Janeiro iſt
bedrohlich die gegenüberſtehenden Parteien bewaffnen ſich
Gouverneur Portella hält ſich tapfkk in Nictheroy Die
Aufſtändiſchen ſetzten eine neue Regierung ein wählten Parhybä
als Hauptſtadt und ſammeln eine Streitmacht um Nictheroy an
zugreifen Die Bundesregierung verhält ſich theilnahmlos

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

136 Sitzung

J Berlin 9 December
1 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher Dr Boſſe

Das Haus iſt mäßig beſetzt Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt
erſte Berathung des Antrages des Abg Goldſchmidt freiſ auf
Annahme eines Geſetzes wodurch den Handlungsgehilfen das
Recht gegeben wird bei ihrem Abgange ein Zeugniß über die Art und
Dauer ihrer Beſchäftigung zu fordern dies Zeugniß muß auf Ver
langen der Gehilfen auch auf ihre Fuhhent und auf ihre Leiſtungen
ausgedehnt werden Dieſe geſetzliche Beſtimmung ſoll in Form einer

des Artikels 61 der Verfaſſung zum Ausdruck gebracht
werden

Abg Dr Goldſchmidt freiſ begründet den Antrag Für junge
Handlungsgehilfen ruft die Stellenloſigkeit oft einen ſchweren Nothſtand
hervor in welchem ihnen oftmals die Gelegenheit verloren geht ihre
Brauchbarkeit nachzuweiſen Nach der Heutigen Latze der Geſetzgebung
ſind die Prinzipale rechtlich aüch gar nicht verpflichtet den Gehilfen
Zeugniſſe auszuſtellen ein Zuſtand aus welchem ſich häufig genug
Unzuträglichkeiten ergeben Dieſen Verhältniſſen ein Ende zit machen
bezweckt ſein Antrag Er wird es namentlich auch ermöglichen daß
ein junger Mann welcher einen Fehltritt begangen nicht ſein ganzes
Leben hindurch unter den unmittelbaren Folgen deſſelben zu leiden hat
ſondern in die Lage geſetzt wird bei guter Führung ſich wieder eine
geſicherte Stelling zu erringen

Abg Uhlendorff freiſ erklärt ſich gegen den Antraäg weil
derſelbe ſeinen Zweck vollſtändig verfehle namentlich wenn das
Zeugniß auf die Führung und Leiſtung ausgedehnt werden ſoll Ein
vorſichtiger Prinzipal wird ſich auch ohne Zeügniß ſehr genau nach
ſeinem jungen Männe und deſſen Vorleben erkundigen

Abg Hartmann Ekonſ iſt ebenfalls Gegner des Antrages der
in ſeiner praktiſchen Tragweite denn doch nicht bedeutend genug ſei um
ſeinetwegen die Klinke der Geſetzgebung in Bewegung zu ſetzen und
zwar um ſo weniger als durch das neue bürgerliche Geſetzbuch ſo wie
ſo eine Reviſion des Handelsgeſetzbuches herbeigeführt werden wird

Abg Spahn Ctr hat für ſeine Perſon gewichtige Bedenken gegen
den Antrag will aber einer Kommiſſionsberathung desſelben nicht
widerſprechen

Abg Singer Soz glaubt nicht daß der Antrag das Hauptübel
im Handelsgewerbe unter welchem die jungen Leute zu leiden habentrifft dazu werde eine Aenderung der geſetzlichen Beſtimmungen in

weiterem Unifange namentlich derjenigen über die Kündigung erforder
lich ſein Zu empfehlen ſei eine geſetzlich feſtzulegende vierwöchentliche
Kündigungsfriſt während heute häufig nur eitltägige Kündigungsfriſten
vereinbart würden Wenn man der Stellungsloſigkeit unter den Hand
ungsgehilfen entgegenwirken wolle ſo geſchehe das am beſten durch
Verkürzung der übermäßig langen Arbeitszeit

Abg Dr Märquardſen natlib erklärt ſich Namens ſeiner
politiſchen Freunde für eine Kommiſſionsberathung des Antrages ob
wohl er von derſelben nicht viel erwarte

Abg Sammham mer freiſ weiſt darauf hin daß die Sozial
demokraten bei dem Arbeiterſchutzgeſetz gegen jede Kündigung geſprochen
hätten und hier nun plötzlich eine ſolche an welcher unter allen Um
ſtänden feſtgehalten werden müſſe in Vorſchlag brächten

Abg Singer Soz erwidert die Verhältniſſe bei den Arbeitern
lägen eben anders als bei den Handlungsgehilfen

Die Debatte wird geſchloſſen nach einem Schlußworte des Mit
aäntragſtellers Abg Schrader freiſ lehnt das Haus eine Kommiſſions
berathung ab die zweite Leſung des Antrages wird demnächſt im
Plenum ſtattfinden

Es folgt die Berathung des Antrages Auer Soz auf Einſetzung
von Reichstags Kommiſſionen zur Unterſuchung von Thatſachen ſogen
Enquéte Kommiſſionen

Abg Bebel Soz befürwortet den Antrag Jn jeder NReichs
tagsſeſſion handelt es ſich um Klarſtellung von ſtrittigen Thatſachen
wie z B bezüglich der Wirkung von Geſetzen Zollmaßnahmen und
dergl Die verbündeten Regierungen haben hierüber ihre beſtimmten
Anſichten bei welchen ſie ſtehen bleiben die aber uns nicht genügen
können Das einfachſte Mittel ſolche Thatſachen aufzuklären und feſt
zuſtellen bieten Kommiſſionen welche der Reichstag einzuſetzen befugt
ſein muß Jn England beſteht dieſe Einrichtung längſt und unſer
Antrag will nun auch dem Reichstage die gleiche Befugniß zuertheilen
Bereits zum Beginn der ſiebziger n ſt dieſe Forderung erhoben
und damals auch als berechtigt anerkannt Das einzige Bedenken gegen
den Antrag daß man die ſoeben erſt in Kraft getretene Reichsverfaſſung
ändern müßte welches damals aufgeſtellt wurde falle ja heute fort

Abg Schrader freiſ ſtimmt dem Antrage bei weil ſolche parla
mentariſchen Enqueten werthvolle Einrichtungen ſeien Sie würden
durch die Kommiſſionsmitglieder des Reichstages erfahrene Sach
verſtändige erhalten und mehr zu leiſten im Stande ſein als Unter
ſuchungen durch Regierungs Kommiſſare

Abg Bächem ECtr hält die Einrichtung ſolcher Kommiſſionen
nicht für erforderlich Einmal gehe man doch nicht ohne Noth an
eine neue Verfaſſungsänderung und dann liege auch für den Antrag
ſelbſt kein rechtes Bedürfniß vor Die Mitglieder des Reichstages ſeien
ſehr wohl in der Lage ſich über die von der Regierung gemachten
Mittheilungen hinaus zu unterrichten über diejenigen Dinge welche hier
zur Verhandlung kommen Jedenfalls könnte man den Antrag bis zu
einer allgemeinen Verfaſſungsreviſion vertagen

Abg Frhr von Manteuffel konſ wird mit ſeinen Freunden
gegen den Antrag ſtimmen da dieſer einen Theil der Rechte der ver
bündeten Regierungen auf den Reichstag übertragen will

Abg Dr Marquardſen natlib hat gegen den Antrag keinerlei
Bedenken und bezweifelt ſogar daß derſelbe eine Verfaſſungsänderung
enthält

Abg Schrader freiſ wendet ſich gegen den Abg Bachem weil
dieſer den Antrag für überflüſſig erklärte Nicht jeder Abgeordnete
beſitze ja ſo gute Quellen und Erfahrungen wie ſie Herr Bachem zu
beſitzen glaube
Das Haus beſchließt auch dieſen Antrag demnächſt in zweiter Leſung

ohne vorherige Kommiſſionsberathung im Plenum zu erledigen Hier
nach vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr
Handelsverträge Ein Wunſch des Abg von Maſſow konſ die

Handelsverträge nicht auf die Tagesordnung der Donnerstagsſitzungzu ſetzen wigbe von den Abgg Rickert freiſ Graf Balleſtrem

Ctr Dr Marquardſen natlib mit dem Hinweiſe daß morgen
nach der Befürwortung der Handelsverträge durch den Reichskanzler
weiter über eine Vertagung beſchlaſſen werden könne bekämpft Es
bleibt alſo bei der Tagesordnung

Lokales
Der Nachdrne unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Qnuellenaugabe geſtattet

Halle 10 December
Der Handelskammer wird von der Königlichen Eiſen

bahn Direktion zu Magdeburg mitgetheilt daß die von den
italieniſchen Eiſenbahn Verwaltungen für Rohzucker
aus dem Auslande bis zum 15 Oktober 1891 gewährten Fracht
vergünſtigungen auf ein weiteres Jahr bis zum 15 Oktober
1892 in Kraft bleiben Bezüglich des Näheren über dieſe Fracht
vergünſtigungen iſt auf den Jahresbericht der Handelskammer zu
Halle a/S für 1888 zu verweiſen woſelbſt auf Seite LXXVI t die
betreffenden Schriftſtücke vollinhaltlich wiedergegeben ſind

Weihnachts Ausverkauf

Seueral Knzeiger für Halle un
e e

Jubiläum Herr Joh Blaszkiewitz feiert heute ſein 25 jähriges
Dienſtjnbiläuin in der Königlichen Centrälwerkſtätt

Stadttheater Am Sonnabend Abend findet eine Wiederholung
von Schillers Trauerſpiel Die Braut von Meſſina ſtatt Am
Sönntag Abend geht die Oper Carmen im Abonnement auf Farbe

Toth in Scene Zu der Rufführung von Schillers Trauerſpiel
Die Räuber an Montäg werden für die Zöglinge der hieſigenLehränſtalten Schülerkarten aäudgegeben Die beiden Luſtſpiel Nöbitäten

Gewagte Mittel und Großſtadtluft erſcheinen Mitte der
nächſten Woche auf dein Spielpiane e

F Kaiſerſäle Durch die Anweſenheit der Oelsnitzer Berg
ka pelle iſt ein Döppel Biereoncert zu Stände gekommen Jni Tünnel
ertönt luſtige Streichmuſik von zarten Dämenhänden ausgeführt und
eine Treppe höher ſitzen 18 jugendfriſche Geſellen des edlen Bergmanns
berufs in entſprechender Uniform und blaſen in militäriſcher Beſetzung
faſt ohne Ausnahme Tänze und Märſche daß man glauben muß ſich
juſt bei einer Ballfeſtlichkeit zu befinden Gegen die Ausführung der
einzelnen Nummern die freilich nicht genannt werden können da es
Programme nicht giebt läßt ſich allerdings nichts ſagen Es muß die
Exaktheit und Sauberkeit im allgemeinen anerkannt werden Die knappe
Direktionsweiſe des Herrn Schmilling iſt gleichfalls zu loben Nur iſt
das halleſche Publikum im Großen und Ganzen durch ſeine hieſigen
Kapellen etwas verwöhnt

Jm Walhallatheater geſtaltet ſich das Auftreten des Amerikaners
Mr Leo allabendlich zu einem wirklichen Triumph der Bauchredner
kunſt Die Leiſtungen des Genannten ſind in der That ſo außer
ordentlich daß man unwillkürlich an eine künſtliche Belebung der
verſchiedenen lebensgroßen Puppen glauben möchte Das Auftreten
des Mr Leo geht ſchon in wenigen Tagen zu Ende

Durch Huftritte verletzt Als heute Morgen ein Knecht
des Oekonomen K in Diemitz die ihm anvertrauten Pferde aus dem
Stalle führen wollte bäumte ſich eines der Thiere und brachte den
Knecht zu Falle ſo daß er durch Huftritte an einer Hand ſchwer ver
letzt wurde

b Trichinenfund Vom Fleiſchbeſchauer Ochſe wurden in einem
heute Morgen bei einem Reſtaurateur in der Grünſtraße geſchlachteten
Schweine Trichinen vorgefunden Das Fleiſch wurde polizeilicherſeits
für den menſchlichen Genuß unbrauchbar gemacht

Ein Opfer ſeines BVerufes wurde geſtern Vormitäg auf
hieſigem Bahnhofe der Schaffner Pöhland von hier Derſelbe war
kaum mit einem Thüringer Zuge hier eingetroffen und ſtand im Be
griffe noch einige dienſtliche Angelegenheiten zu erledigen als er beim
Ueberſchreiten des Magdeburger Geleiſes von der Maſchine des gus
fahrenden Schnellzuges erfaßt wurde und ſo unglücklich auf dem Bahn
körper zu Falle kam daß ihm die Räder der Maſchine von unten
herauf ſchräg über den Körper hinweggingen und ein Bein völlig
abtrennten Der Unglückliche gab in Folge der Schwere der er
littenen Verletzungen bald ſeinen Geiſt auf

Zur gefälligen Beachtung Wegen Raummangels ſahen wir
uns genöthigt die Berichte über die geſtrige Aufführung im Stadt
theater ſowie die Sitzung des kaufmänniſchen Vereins für die
nächſte Nummer zurückzuſtellen

Aus dem Vereinsleben
Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung hielt Herr

Privätdocent Dr Frech einen Vortrag über ſeinen Beſuch des Grand
Canon in Arizong Herr Profeſſor Kirchhoff ſprach über mittel
alterliche Hälloren Er erwähnte hierbei eine arabiſche Urkunde in
welcher ein gewiſſer Jbrahim der im Jahre 973 n Chr als Geſandter
an den Hof des Königs Otto zog und auf dieſer Reiſe Halle berührte
und Kenntniß von den hieſigen Salzſiedereien nahm Außer über die
Perſönlichkeit der Halloren berichtet er über die ethnographiſchen Ver
hältniſſe der hieſigen und anderen Gegenden welche er durchreiſte
Herr Profeſſor Goſche hatte ſ Z auf dieſe Urkunde bereits hingedeutet
iſt aber vielfachen Zweifeln begegnet erſt in der neueſten Zeit ſind
dieſelben gehoben worden

Jm communalen Verein Süd und Weſt hielt geſtern
Herr Lägel einen Vortrag über das Alters und Jnvaliditäts Ver
ſicherungsgeſetz Der Verein ſprach dann Herrn Stadtrath
Schrader Dank und Anerkennung aus für die Aufklärung die er
der Bürgerſchaft durch Veröffentlichung ſeiner Artikel über Central
anlagen gegeben und drückte ſein Bedauern aus daß derſelbe dem
Uxer ger rau des Gas und Waſſerwerks nicht mehr als Vorſitzender
angehört

Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
hat bereits ſeit längerer Zeit eine eingehende Behandlung der Hand
werkerfrage vorbereitet und beabſichtigte in der nächſten in dieſer
Woche abzuhaltenden Verſammlung den erſten Theil dieſer Frage in
Angriff zu nehmen Da indeſſen verſchiedene Umſtände hindernd und
verzögernd gewirkt haben ſo hat der Verein ſich entſchließen müſſen
dieſe Frage bis zu ſeiner in dem erſten Drittel des Januar ſtatt
findenden Verſammlung zu verſchieben Der Gegenſtand ſoll zuerſt
durch einen allgemeinen die Schäden der jetzigen Lage aufdeckenden
Vortrag des Herrn Oekonomierath v Mendel eingeleitet werden
ſodann wird Graf Görtz über Gefängnißarbeit und Andere über
die ſonſtigen Theile dieſer Frage bei deren Behandlung auch hieſige
Handwerker mitwirken werden ſprechen

Aus der näheren Amgebung
Schochtvitz 9 December Concert Der hieſige Männer

el averetn beſtehend aus Handarbeitern unter der Leitung des
Tiſchlermeiſters und Muſikus Caspari gab am Sonntage ein Concert
zum Beſten einer Chriſtbeſcheerung für die hieſigen Schulen
welches nach Abzug der Unkoſten 57 Mk ergab Acht Tage zuvor hatte
derſelbe Verein ein Wohlthätigkeitsconcert in Höhnſtedt gegeben
deſſen Ertrag einer durch Krankheit in Noth gerathenen Familie über
geben wurde

Kleine Chronik
Leipzig 9 December Gerüſteinſturz Jn der ſüdweſt

lichen Ecke des nach dem Concerthauſe zu belegenen Hofes des Reich s
gerichtsneubaues brach heute Vormittag ein Gerüſt zuſammen
wobei die darauf befindlichen Perſonen ſämmtlich Steinmetzen herunter
geſchleudert und zwei von ihnen erheblich jedoch nicht lebensgefährlich
verletzt wurden Von den beiden erheblich Verletzten hat der eine ein
Steinmetzmeiſter aus Lindenau den linken Unterſchenkel gebrochen der
andere dagegen ein Steinmetz aus Wirtſch einen Beckenbruch und
möglicherweiſe auch innere Verletzungen davongetragen

Verlin 9 December Finanzielle Vedrängniß hat
wiederum einen Geſchäftsmann veranlaßt ſich das Leben zu nehmen
Der 48 Jahre alte Kaufmann Theodor Blumenthal welcher
unter der Firma Blumenthal und Aron in der Köpenickerſtraße 115
eine Wollenwaaren Trikotagen und Jerſeys Fabrik betrieb wurde
geſtern Abend mit einer Schußwunde in der rechten Schläfe auf
dem jüdiſchen Friedhofe in der Schönhauſer Allee todt aufgeſunden
Ein Revolver lag unmittelbar neben der Leiche Aus hinterlaſſenen
Papieren geht hervor daß B wegen Zuſammenbruchs ſeines Geſchäfts
freiwillig in den Tod gegangen iſt

Pankow 9 December Ein Raub der Flammen wurde
in vergangener Nacht die in der Maximilianſtraße belegene Kohlen
anzünderfabrik von Kallmann u Levin Die benachbarten Feuer
wehren und die erſte Kompagnie des Berliner Korps die kurz vor
2 Uhr zu Hilfe gerufen wurde hatten angeſtrengt zu arbeiten um die
Flammen zu erſticken

Bremen 9 December Großfeuer Die Tonhalle
das größte Lokal der Stadt iſt abgebrannt Das Feuer brach um
1 Uhr aus und verbreitete ſich in kurzer Zeit über das ganze Gebäude
Jnnerhalb einer Stunde war das Gebäude vollſtändig zerſtört Es
war für 250,000 Mk verſichert Ein Dienſtmädchen wird ver

d den Saalkreis 11 Decembet

mißt es hat ſich vielleicht nicht mehr retten können
beim Putzen von Petrolenmlänipen entſtandenSchneidemühl 9 December Vom Kurirzug zermalmt
Die Ehefräu des Bahnwärters Jeſchke wurde als ſie im Begriff
ſtand eine in der Nähe der Wärterbude Nr 194 befindliche Barriere
zu ſchließen von dem durchbrauſenden Berliner Kurirzuge erfaßt über
fahren und ſofort getödtet

Straſzbürg 9 December Zum Brande in Schlett
ſt adt Der Statthalter hat 3000 Mk der durch Feuer ſchwer
heimgeſuchten Stadt Schlettſtadt überwieſen Biſchof Fritzen
ſpendete 2000 Mk Bei der Rettungsarbeit leiſteten die Mannſchaften
des achten Jägerbätaillons ünter Leiküng ihrer Offiziere Außerordent
liches Auch die Straßburger Feuerwehr erwies ſich als ausgezeichnet

Brüſſel 9 December Schiffsunfall Ein Zuſammenſtoß
fand dieſen Morgen unterhalb Antwerpen auf der Schelde ſtatt zwiſchen
dein mit Erz beladenen Schiffe Maria Janica und dem deutſchenDampfer Benares Der Käpitän der Märia Janica wurde
zerquetſcht die Frau deſſelben auf Stranudgut gerettet das Schiff
ſelbſt iſt ſofort untergegangen

Neivyork 9 December Hinrichtung Jm hieſigen
Staatsgefängniß hat wieder eine Hinrichtung unter Anwendung von
Elektrizität ſtattgefunden Nach Mittheilung von Augenzeugen hat
der elektriſche Strom dreimal geſchloſſen werden müſſen ehegder Tod
des Delinquenten eintrat
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Privattelegrammme des General Anzeiger
s Danzig 10 December 11 Uhr Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die ruſſiſchen
Südweſtbahnen benachrichtigten die Marienburg Wlawkaer Bahn

daß die Tranſitbeförderung aller Getreide aus Rumänien
via Ungeni geſtattet ſei

p Frankfurt a 10 December 10 Uhr 15 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Eine Arbeiter

verſammlung beſchloß geſtern einſtimmig die ſtrikenden
Buchdruckergehilfen materiell zu unterſtützen indem
man den Sieg der Buchdrucker als einen Sieg der geſänimten
Arbeiterſchaft betrachte

B Bern 10 December 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bundesrath
beſchloß an die Kammern eine außerordentliche Creditforde
rung von 72 Millionen für Militärzwecke zu ſtellen

Depeſchen Bureau Herold

D B H Newyork 10 December 6 Uhr 10 Min Vorm
Jn Louisville wurde in der Nacht zum geſtrigen Tage ein
ganzer Häuſerkomplex durch eine Feuersbrunſt in
Aſche gelegt Die Zahl der in den Flammen umgekommenen
Perſonen wird auf 16 beziffert Jn einer brennenden
Fabrik von Feuerwerkskörpern befanden ſich im vierten
Stockwerk vierzig Mädchen fünf derſelben kamen in den
Flammen um die übrigen retteten ſich durch Sprünge aus den
Feuſtern wobei viele Gliederbrüche erlitten

Görlitz 9 December Der Bankier Adolf Albert hier
ſelbſt iſt flüchtig geworden Sämmtliche Depots ſollen unter
ſchlagen ſein darunter ein Depot von 785 000 Mark Der Kon
kurs iſt bereits eröffnet worden Der Bruder des Flüchtigen wurde
verhaftet

Hamburg 9 December Die Hamb Nachr erfahren
Profeſſor Schweninger habe dem Fürſten Bismarck von
einer Betheiligung an den Reichstagsverhandlungen für
jetzt dringend abgerathen

Köln 9 December Jn der letzten Nacht erſchoß im
Hotel Antonetty der ſechszehnjährige Becher aus Barmen erſt
die Dienſtmagd ſeines Vaters und dann ſich ſelbſt

Markktbericht
Donnerstag den 10 December

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk
Butier pro Pfund 1,10 1,35
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 0,38
Wirſingkohl pro Mandel 0,75
Weißkohl pro Mandel 0,75 1,00
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,15
Rothkohl pro Mandel 0,70 0,90
Sellerie pro Mandel 0,75
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60
Kohlrüben pro Mandel 0,60Sauerkraut pro 2 Pfd 0,14
Senſgurken pro Pfund 0,45
Pfeffergurken pro Pfund 0,50
Schnittbohnen pro Pfund
Pflaumenmuß pro Pfund
Birnen pro Schock
Aepfel pro Mandel
Walnüſſe pro Schock
Haſelnüſſe pro Liter
Gänſe pro Stück
Enten pro Stück 2,50 3,50Hähne pro Stück 1,40 1,70Außer dem Angeführten war der Markt noch mit Fluß

fiſchen ſowie mit Wild beſonders Haſen beſetzt

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 10 December

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen matt 222 234 Mk fremder über Notiz Rauhweizen

223 233 Roggen matt 238 242 Mk Gerſte Brau ruhig 182
bis 198 Mk feinſte über Notiz Futter 160 176 Mk Hafer ruhig
158 164 Mk Mais amerik Mixed ohne Angebot Donaumgis
172 180 Mk Neuer ungariſcher Mais 164 172 Mk Raps Mk
Rübſen Mk Erbſen Viktoria matt 220 250 Mk Wicken ohne
Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne Handel Stärke
incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche primg
Weizen 48,50 49,50 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl
Sack für 100 Kilo Brutto bei geringen Vorräthen 39 40 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Bohnen 19 20 Mk Lupinen Mk Klee

ſaaten Mk Mohn blau 56 58 Mk Mohn grau M

0,18 0,20
0,20 0,25
0,40 0,50
0,15 0,40
0,35 0,40
0,40
83,75 7,00

und See

Futterartikel feſt Futtermehl 18 19 Mk Roggenkleie 13,75 14,75 Mk Weizenſchaglen 11,75 12,25 Mk Wehen
grieskleie 11,75 12,25 Mk Malzkeime helle 12 13 Mk
dunkle 11 12 Mk Oelkuchen 13,50 14,50 Mk Malz 30 32 Mk
Rüböl 61,50 Mk Petroleum 28,50 Mk Solaröl 0,825/300 16,50 Mk
Spiritus p 10,000 I ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbranchs
bvgabe 72,40 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,70 Mk

Waarentöqger
Preiſe bedeutend ermäßſzigt

in allen Abtheilungen unserer grossen Brum mer 23
Grosse

Ulrichstr
c

Benjfamim 28

u
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Sämmtliche Decorations Gegenſtände für feinere Zimmer Einrichtungen

Btllige Preise an jedem Stück in Zahlen vermerkt

h

Lager und Verkaufsstelle
der

Lottiner Porzellan Manufactur
Heinrich Baenscech

Halle as Poſtſtraße 12 Eingang Rathhausgaſſe
e Woeihnachtspräsenten große ne e en weihem

e T orzelian ein anerkannt guter Rat zu T PVabrikpreisen W als
Tafel Kaffee Waſch Service re

ErxtraAnfertigungen von Malerei jeder Art
Damen Malerei wird gediegen vergoldet und gebranut

Jm Intereſſe unſerer geehrten Kundſchaft bitten wir Aufträge auf unſere
ſo beliedt gewordenen Präsent Körbehen welche wir zum Preiſe von

50 Mk in allen denkbaren Arrangements anfertigen uns recht frühzeitig ertheilen
zu wollen

h

We

Prompteſter
Verſandt

d aa anſterma 4
Gleim K Windmüller

Leipzigerſtraße 95 96 u 34

meines Bürſten und Biuſelwaaren Lagersi im o Fiy ierlreſe u a

Pastoren T abais
à Pfd 80 Pfg Poſt Packet v 8 Pfd 8 h inel Sac u freo

unübertroffen trotz allem Verſuch der Concurrenz

Gustav Moritz Halle a S
T Gesetzlich durch Marke geschützt

offerirt

Prot Dr Hebra s Kuli Cremeheilt sicher Flechten aller Art beseitigt nach kurzem Gebrauch
unreinen Teint Hautaussechlag HMittesser u s w AF auf ärztl
Anordnung hergestellt begutachtet u warm empfohlen Viele
freiw Anerkennungen Glas mit Gebr Anw Mk 1,50 in d Königl
priv Apotheke zu Schkeuditz Leipzig oder direct 2 GI freo f MKS 3,50 durch Carl Rothe Altenburg A

De Specialität

Wie 53 in den früheren Jahren eröffne ich heute meine

Weihnachts Kusſtellung
und u um geneigten Zuſpruch

Verkauf von Frdr David ſchen Honigkuchen wie in den Vorjahren

Herm Achilles Landsberg SHalle
Conditor und Bäckermeiſter

Casmotorenfaprik W Hees Nagdeburg Sudenburg
Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im
Betriebe

Einfachſte ſolideſte
Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung und zuver
läſſigſter Gang Keine Wartung während des Betriebes

Proſpekte und Zengniſſe auf Wunſch
Vertreter

L Schreiber r

und bewährte Konſtruktion Geringſter

Grösstes Kunstgewerbliches Magazin der Provinz
Grossartige Welhnachts Ausstellung in den drei Etagen unſeres Geſchäftshauſes nachdem nun ſämmtliche Neuheiten unſerer Branche eingetroffen ſind

Reichhaltigſte Auswahl in Beleuchtungs Gegenſtänden für Kerzen Petroleum Gas elektr Licht

Kryſtallkronen und Candelaber
Säulen Figuren in Bronce Terracotta Elfenbeinmaſſe Porzellan 2e ffRococco Möbel Phantaſie Schrünkchen elegante Wandſpiegel hochfeinſte Decorationsſtoffe und Shawls echt Japan Paravant theil Stickerei in Gold auf ſchwarz 2

à 30 Mark Gelegenheitskauf ff Wiener Lederwaaren Taſchen Schmuck und Handſchuhkaſten 2c

W Künstliche Blumen
Fächer für Ball und Geſellſchaft in Strauſzfeder Crepe Atlas ete nMxira Abtheilung für Mark Gehen Artikel

hotographiru P graph
ästne nfertigt die feinſten Photographieen

mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Perlohungs und

Trauringe

maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gang
baren Größen ſtets vorräthig Gravirung
gratis

W R TWittel
Gold u Silberwagaren Bijouterie

wagaren Fabrik
Liebenauerſtraße 25

e anJ ver e S J
grösster Auswahl cG stav Am m er man

u

Grosse Vlrichstrasse53
Handschuh Wägeberei

2 BereW Lng naev

Echte Teltower Rübchen
Erfurter Brunnenkresse

Blumenkohl Rosenkohl
Radieschen

gr Salat Endivien
Holländer Rothkohl

alle Sorten gute Speiselartoffeln
gutkochende Hülsenfrüchte

empfiehlt

A Schmeisser Markt
Rathhaus unter der uhr im Keller

Trochenes Brennholz

ſtets vorräthig bei
Zimmermeiſter

Otto Albrecht
Obere rig 23 e

Fenchelhonig
ſogen Fenchelhonig Extract

Adler m Geiſtſtr 17
Dunkol

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungesſchreiben

Kaunstl 2ähne
J à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein

R Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus t

Rob PfaudlerOb 80 Aus u
Anhmaſminen

zu Fabrikpreiſen

Reparaturen
prompt u billig

H Schönitng Mechaniker

e Gr Ulrichstr 18liccioni Co
Porz ellane Majoliken

Umtauseh jedes Stückes gern gestattet

eng

Wiederfiv derS oder 50
koſtet jeder aus beſten Stoffen und ſchönſten Stöcken hergeſtellte

Regenschiürunz Herren und Damen
Jeder Schirm iſt bei guter Qualität 2 bis 3 Mark billiger als bei anderer

Ebenſo verkaufe die
feinſten und modernſten

e fierren Filzhüte num denſelben iſt billigen Preis

Zur gefl Beachtung An jedem bei mir gekauften Schirm befindet ſich
ein Wiederfinder es iſt dies eine kleine Mechanik welche den Namen des Käufers
birgt Sollte ein Schirm verloren gehen was häufig durch Stehenlaſſen vorkommt
ſo iſt der rechtmäßige Verlierer leicht zu ermitteln Nur allein zu haben im

Halle ſchen Hut Bazar
Gr Ulrichstrasse 21

Billigſtes Geſchäft der Welt mit 30 eigenen Filialen

Schirmgeſchäften

Die erste Kinderbewahr Anstalt
Kleine Klansſtraſze 8 mit ihrer Zweiganſtalt Sophienſtraße 19bittet auch in dieſem Jahre alle ihre Freunde und Gönner um Liebesgaben für ihre

Pfleglinge zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Durch die Errichtung einer
Zweiganſtalt haben wir es möglich gemacht eine große Anzahl von Kindern in
Pflege zu nehmen wir bedürfen aber auch deshalb in erhöhtem Maße der Opfer
willigkeit unſerer Mitbürger Und gerade jetzt wo wir einer größeren Anzahl von
Pfleglingen eine Weihnachtsfreude bereiten möchten glauben wir den Wohlthätigkeits
r e Menſchenfreunde in Anſpruch nehmen und auf rege Betheiligung hoffen

zu dürfen
Die Unterzeichneten wie auch die Leiterinnen in den beiden Anſtalten ſind bereit

Liebesgaben aller Art entgegen zu nehmen

Der Vorstand
Frledr Knhnt Superintendent D Förster Commerzienrath Hübner

Profeſſor Seeligmüller Rentier Demuth Frau Oberbürgermeiſter Staude
Fräulein Weise Frau Profeſſor Köppe Finger Frau Commerzienrath Hübner

Dramatiſcher Ankerricht
Vollſtändige Ausbildung zur Bühne Vortrags und Darſtellungskunſt

Schminkſtudien etc Rhetoriſcher Curſus für Studirende

Direktor Julius Will
Sprechſt täglich von 11 8 Uhr Dorotheenuſtraße 2 II

T Enmmnppfehle wieder täglich friſch l
Meine rühmlichſt bekannten Pſfannkuchen und Kartoffelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoffelstrii
del Kartoffelkuehen feinſten geriebenen Vapfkuchen vorzüg
lichen Matzknehen nach Art der berühmten Dresdener Sahnen
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

Hallesohe Koffer und Relseutensilien Fabrik

B AbelmaununGr Steinſtr S Gr Steinſtr S
Sämmkliche bis 1 Jan 1892

geräumt ſein
und empfiehltWaaren ſich der Einkauf

vonbeſtände Weihnachts
ſollen Geſchenken

ſchon jetzt da die Preiſe bedeutend herabgeſetzt ſind

Carl Schulze
empfiehlt ſeine

Weihnachts Ausſtellung
welche auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet iſt mit

Neuheiten in Spielwaaren ff Kurz Galanterie u Lederwaaren

Cauchſädt Fanchſädt

S de el a e eleg ausgeſtattetd 10 50 Mark
Rathhausgaſſe 13 Wirthschaftsgegenständen sowie r Glas und Porzellanwaaren

Moritz Cahn roh
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